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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TuS 1904 Panrod : TV 1881 Bierstadt 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Eis tütet den Sieg für den TV 1881 Bierstadt ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 traf die Mannschaft des TuS 1904 Panrod am
vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1881 Bierstadt. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Gerd Eis. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Marcel Schwarz, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TuS 1904 Panrod dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Wentzel / Alberti hatten ihre Gegner Loch / Eis beim klaren 3:0 im Griff
und ließen ihnen keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Einen Punkt erhielt nachfolgend
der TV 1881 Bierstadt, da Vogel / Schwarz ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Einen
kampflosen Sieg verbuchten danach Albert / Czichos, da der TuS 1904 Panrod unvollständig
angetreten war. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Keinen Punkt beisteuern konnte Fabian Wentzel im Spiel gegen Jens
Löcher, das 0:3 verloren ging. Nichts auszurichten hatte am Nachbartisch Achim Alberti bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Stephan Vogel, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In vier Sätzen
verlor danach Thorsten Scherer seine Partie gegen Gerd Eis, in die Eis anhand der TTR-Werte im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dann Joachim
Dähne bei seiner Pleite gegen Marcel Schwarz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Einen Erfolg
verpasste Björn Müller beim 1:3 gegen Peter Czichos. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen kampflosen Sieg verbuchte dann Axel Albert, da sein Gegner Peter Scheib
nicht antreten konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1904 Panrod und TV
1881 Bierstadt. Eher wenig Gegenwehr bekam Fabian Wentzel wenig später bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Stephan Vogel. Das Einzel zwischen Achim Alberti und Jens Löcher endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Thorsten Scherer bekam am Nachbartisch seinen Gegner Marcel Schwarz
indessen beim deutlichen 4:11, 6:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu
holen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Recht deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Joachim Dähne gegen Gerd Eis, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TuS 1904 Panrod in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.10.2022 gegen den
TV 1844 Idstein an. Für den TV 1881 Bierstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TuS Et. Wiesbaden 1846 II am 06.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 TuS 1904 Panrod

Doppel: Wentzel / Alberti 1:0, Scherer / Scheib 0:1, Dähne / nicht anwesend/angetreten 1:0 
Einzel: F. Wentzel 1:1, A. Alberti 1:1, T. Scherer 0:2, J. Dähne 0:2, B. Müller 0:1, P. Scheib 0:1 

 TV 1881 Bierstadt
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Doppel: Vogel / Schwarz 1:0, Löcher / Eis 0:1, Albert / Czichos 0:1 
Einzel: S. Vogel 1:1, J. Löcher 1:1, M. Schwarz 2:0, G. Eis 2:0, A. Albert 1:0, P. Czichos 1:0


